
Seit wann gibt .— eine evangeliſche Gemeinde
ocholt?

Sowohl von Recklinghauſen (Reformationsgeſchichte III, 207)
als auch ebe 1903, kennen eine evangeli
Gemeinde Bocholt erſt ſeit 1818 me der
Weſeler Klaſſikalprotokolle ergab, daß bereits zwei Jahrhunderte
vorher eine evangeli i m Bocholt beſtanden hat Das
rotoko des 31 Weſeler Klaſſikalkonvents bo  — 18.—19 Mai

eri  e als un
„Die newlich u  0 aufgerichtete ſucht 0d

ſie 3zu vnſer Classical brü vnd COrrespondens 20
mittiren. Erfrewen ſich die ratres Classis, daß nunmehr
aſe dem Evangelio die thür röffnet, werde auch denſelben
ni iebers vnd angenehmer ſein, als Wwan der angefangene baw
der Kirchen bei ihnen mehr vnd mehr fortgeſetzt werden.
Wan ſie aber ohn fürwißen Synodi dazu nicht bemechtigt als hatt
Classis ſolch ihr nſuchen Der deputatos in remltti In⸗
mi bieten ihnen alle brüderliche dienſte.“

Es dürfte ſich verlohnen, leſe Spur weiterzuverfolgen
Rotſcheidt⸗Eſſe

Uguſtin Steube
Den en des Miniſteriums Bremen entnehmen wir ber

dieſen Paſtor Drechen“
1722, März

„Der Tektor referirt, wie Herr Augustinus Steube,
rediger bei dem Hamm, ihm ein gewiſſes Manuſcript offeriret,
nemlich emn eu  eS Neues Teſtament mit Anmerkungen, ſo

hie woOo druchen laſſen Verlangte Censuram et appro-
bationem Ministerii.

Es wurde gut gefunden, olches decliniren, Cs anderer
gewiſſer mſtande halber, Eils weil olches in olchem Falle von
Allen und en mu eleſen werden, welches bei unſern viel
ältigen Geſchäften nicht ohl thunlich.“

Es lohnte ſicherlich, nachzuforſchen, ob trotz dieſer Ablehnung
m Bremen dies Neue Teſtament des weſtfäliſchen Paſtors doch iR

Rotſchei

Eſſeruch erſchienen iſt
eppe II, S. 433, er Auguſtin v0 Steuber ei


